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CTH 6431 Das Evangelium im Lichte des Judentums 

Dozent/in Magnus Großmann / PhD. South African Theological Seminary 

Anatoli Uschomirski / Messianisch-jüdischer Pastor 

Studiensemester Fortgeschritten Dauer: 15 Wochen 

Verwendung des Moduls  Schwerpunktkurs: MA CTH, MA GLS und M.Div. (fortgeschrittener 

BIB/CTH Kurs) 

Wahlkurs: MA ICL/ICS 

Teilnahmevoraussetzun-

gen 

BIB 5410 Hermeneutik und BIB 5120 AT Einführung 

Häufigkeit des  

Angebots/Turnus 

Alle 2 -3 Jahre 

Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte 

(3 US-Credits) 

Studentische Arbeitsbelas-

tung: 

135 Std. 

Modulformat Online Abendkurs 

Lehrveranstaltungen/ 

Lehr- und Lernformen 

siehe Hinweise Modulbeschreibung 

Kontaktzeit 35 Std. Selbststudium: 100 Std. 

Unterrichtssprache Deutsch 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von Leistungs-

punkten / Leistungs-

nachweise 

Teilnahme an Online-Komponenten (via Moodle) und Präsenzphasen. 

Studienbegleitende Aufgaben sind im Moodle Raum detailliert beschrie-

ben, dazu gehören voraussichtlich  

Unterrichtsphase: – 25h Unterricht 

Pflichtliteratur & Reflexion 10h, 5% 

Lektüre & Forenbeiträge 6h, 10% 

Kurzexegese 15h, 20% 

Skript für Fachdiskussion (Gruppenarbeit) 15h, 10% 

Nacharbeitsphase:  

Filmanalyse 4h, 5% 

Lesejournal 40h, 10% 

Fachdiskussion als Podcast (Gruppenarbeit) 20h, 40% 

Kursbeschreibung Der durch kirchengeschichtliche Entwicklungen geprägte Blick auf die 

Botschaft Jesu macht es bisweilen schwer zu erkennen, wie sehr die 

Gute Nachricht (hebr.: besora) in das Judentum des ersten Jahrhunderts 

einerseits eingebettet ist und wie sehr sie dies andererseits revolutio-

nierte. Den Kern dieses Kurses bilden daher antike, historische sowie 

aktuelle jüdische Perspektiven auf den Messias Israels, welche die Uni-

versalität des Evangeliums am Beispiel des Judentums verdeutlichen. 

Dieser Kurs will somit einen Beitrag dazu leisten, tendenziöse christliche 

Auslegungstraditionen kritisch zu hinterfragen und messianisch-jüdi-

sche Sichtweisen in die aktuelle theologische Diskussion zu integrieren. 

Hierzu gehören ein Überblick über die geschichtliche Entwicklung des 

Volkes Israel und seiner Religion ebenso wie auch Einblicke in die jüdi-

sche Kultur, Glaubens-, Denk- und Lebensweise, z.B. anhand biblischer 

Feste. Besondere Aufmerksamkeit gilt überdies der reichen hermeneuti-

schen Tradition des Judentums, die neue Zugänge zu biblischen Texten 

auch im außerjüdischen Kontext ermöglicht. 
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Angestrebte Lernergeb-

nisse 

Kompetenzen und 

Schlüssel-kompetenzen 

Nach dem Kurs werden die Teilnehmer… 

- das Evangelium aus jüdischer Perspektive kennengelernt haben 

- theologische Vorurteile und Missverständnisse bzgl. des Juden-

tums kritisch einordnen können 

- die Geschichte Israels als hermeneutischen Schlüssel für das 

Verständnis des Neuen Testaments entdecken 

- auf diverse Messiaserwartungen adäquat eingehen können 

- die Herleitung jüdischer Traditionen aus der Tora und deren 

zentrale Bedeutung nachvollziehen 

- mit rabbinischer Schriftauslegung in wesentlichen Grundzügen 

vertraut sein 

- neue Möglichkeiten für das messianische Zeugnis im jüdischen 

sowie im nichtjüdischen Kontext erkennen 

Inhalte - Einführung in die Geschichte Israels 

- Substitutionstheologie und Antisemitismus 

- Messiaserwartungen 

- Einführung in Talmud und Midrasch 

- Literatur zur Zeit des zweiten Tempels 

- Rabbinische Hermeneutik und Exegese 

- Jüdische Feste und Bräuche 

- Botschaft und Wirken Jesu im jüdischen Kontext 

- Messianisches Judentum 

Prüfungsformen, Prü-

fungsdauer/Umfang, Ge-

wichtung, oder unbe-

notet 

Keine Prüfung (Bewertungsschlüssel siehe „Voraussetzungen für die 

Vergabe von Leistungspunkten“). 
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